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Protokoll über den öffentlichen Teil der Sitzung des Haushaltsausschusses der Gemeinde Borkheide

am 1. März 2023

im Speiseraum der Hans-Grade Grundschule in der Zeit von 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr

Teilnehmer

GV Mitglieder Haushaltsausschuss

anwesend: Frau Schulz, Frau Haage, Hr. Seibicke

abwesend: Herr Schomburg (entschuldigt)

Sachkundige Einwohner: Frau Michel, Herr Ebel, Hr. Köhler, Robert Krüger

Verwaltung: Frau Böse (Amt Brück)

Gäste: Hr. Kreibich, Frau Pollak

l. Öffent l icher Teil

Top 1 Eröffnung der Sitzung
Die Sitzung wird durch Herrn Seibicke eröffnet.

Top 2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung sowie der Anwesenheit
Die Ordnungsmäßigkeit der Ladung wird festgestellt. Die Beschlussfähigkeit wird
festgestellt.

Top 3 Feststellung der Tagesordnung
Die Tagesordnung wird bestätigt.

Top 4 Informationen zu wesentlichen Angelegenheiten der Gemeinde
a) Hr. Kreibich teilt mit, dass die Mehrgenerationenkonferenz 2023 nicht im März,

sondern erst am 14.10. stattfinden kann
b) Aktuell sind für das kommenden Schuljahr 83 neue Schüler angemeldet. Für einen

Anteil zwischen 20 und 30 Neuanmeldungen kann aktuell kein Schulplatz
angeboten werden. Hr. Kreibich informiert über ein geplantes Gespräch am 2.
März zwischen Schulamt, Amt Brück (Hr. Ryll, Hr. Nissen) sowie ihm als BM.

c) Hr. Seibicke verliest die Kostenschätzung seitens Amtsverwaltung für die
Bereitstellung eines Raumes für den Streetworker im alten Gemeindehaus. Die
Kosten wurden mit ca. 250 Euro veranschlagt.

d) In den Unterlagen für die Sitzung wurde der Wirtschaftsplan der Hausverwaltung
für die gemeindeeigenen Häuser Am Finkenhain, Am Birkenhain und Am Gelände
vorgelegt und zur Kenntnis genommen. Es wird darum gebeten, diesen
Wirtschaftsplan wie in den Vorjahren der GV als Beschluss vorzulegen.

Top 5 Entscheidung gemäß §42 Abs. 3 Satz 2 BbgKVerf über eventuelle Einwendungen gegen
die Niederschrift über den öffentlichen Teil der letzten Sitzung vom 11. Januar 2023
Es bestanden keine Einwände. Das Protokoll wird bestätigt.

Top 6 Behandlung von Fragen der Gemeindevertreter
1. Frau Schulz fragt nach dem Status der Beantwortung ihrer Anfrage zur Kita. In der

Diskussion mit Frau Böse und den anwesenden Vertretern des Kita-Ausschuss ist
zu erkennen, dass mehrere Punkte der Anfrage in Bearbeitung sind. Dennoch
bittet der HHA darum, die Anfrage ordnungsgemäß als Anfrage mit einer Antwort
abzuschließen.

2. Hinweis: Das Straßenschild Im Sonnenschein an der Ecke zur Beelitzer Straße ist
verschwunden.



3. Hr. Ebel regt die Markierung der Verkehrsinseln mit Katzenaugen an. Hr. Kreibich
verweist auf frühere Ablehnungen dieser Beantragungen durch das
Straßenverkehrsamt.

4. Hr. Seibicke fragt nach der Reaktion auf die E-Mail von Schulleiterin Frau Glumm
zu der ihrer Meinung nach ungenügenden Berücksichtigung der wachsenden
Schülerzahl im laufenden Haushalt im Bereich der Lehr- und Lernmittel. Frau Böse
verweist darauf, dass in 2021 12.000 Euro verbraucht wurden und in 2023 dafür
16.000 Euro vorgesehen sind. Der Haushalt 2023 ist verabschiedet. Seitens der
Schule wurden im Vorfeld der Haushaltsplanung keine explizit anderen Bedarfe
angemeldet. Hr. Seibicke regt an, Frau Glumm entsprechen zu antworten
(Seibicke, Kreibich).

Top 7 Einwohnerfragestunde
1. Vertreter des Kitaauschuss fragen nach der Realisierbarkeit eines Sonnenschutzes

im Außenbereich der Kita im laufenden Jahr. Antwort: Da der Haushalt
abgeschlossen ist, besteht dafür kein Spielraum. Ein ähnliches Anliegen im
Bereich der Schule wurde auf 2024 verschoben, um in 2023 die technischen
Varianten und die Kosten zu evaluieren. Die Vertreter des Kitaausschuss werden
gebeten, sich mit Vorschlägen aktiv an der Lösungssuche zu beteiligen. Erste
Erfahrungen kann das Sonnensegel liefern, welches zeitnah vor dem
Gemeindehaus errichtet wird.

2. Die Frage nach der Vorgehensweise und dem Zeitpunkt der Haushaltsplanung
wurde dahingehend beantwortet, dass jederzeit alle Vorschläge durch den BM
gesammelt werden und in die Beratungen zur Planung des jeweils nächsten
Haushalts einfließen. Frau Böse prognostiziert den Beginn der Haushaltsplanung
2024 für April/Mai 2023.

3. In der Frage nach einer finanziellen Beteiligung der Gemeinde am geplanten Kita-
Fest wird auf das für Feste vorgesehene Kita-Budget im Haushalt verwiesen.

4. Im Bereich der Kita werden zahlreiche Kotreste von Hunden gesichtet. In der
Frage nach möglichen Abhilfemaßnahmen wird deutlich, dass alle Beteiligten
daran mitwirken müssen und keine vollständige Ahndung des Fehlverhaltens der
Hundebesitzer möglich sein wird. Maßnahmen sind die persönliche Ansprache
der Hundebesitzer bei Fehlverhalten als auch die Prüfung der Aufstellung eines
Abfallkorbes im Bereich der Kita durch das Amt.

Top 8 Beratung über die Fusion der Verbände AZV und WAV

Es liegen schriftlich keine aktuellen Informationen zum Anliegen vor. Frau Böse teilt ihren
Kenntnisstand, dass die Bestrebungen zur Fusion nach wie vor bestehen und verfolgt
werden.

Das Amt kommt mit Informationen dazu noch einmal auf die GV zu.

Top 9 Bh-30-283/23 Zukunftssicherung gemeindeeigener Wohngebäude (Antrag der
Gemeindevertreter Frau Pollak, Frau Haage, Herr Dostal, Hr. Schomburg und Hr.
Seibicke
Die Empfehlung der Verwaltung, den Beschluss zu verschieben, erscheint in der
Diskussion nicht schlüssig und wird verworfen.
Frau Böse verweist darauf, dass entsprechende externe Gutachten aus dem
Haushaltsplan der Gebäude zu entrichten sind. Auf Nachfrage stellt Frau Böse klar, dass
durch externe Gutachten eine unabhängige und fachlich professionelle Beurteilung
gesichert werden soll. Eine Übernahme dieser Tätigkeit durch Verwaltungen ist nicht
üblich, nicht neutral, u.U. nicht auf dem neuesten fachlichen Stand und teils auch
förderschädlich.



Der Antrag erhält Empfehlung seitens HHA.

Top 10 Bh-10-274/22 Zuwendungen und Zuschüsse an Vereine und lnteressengruppen 2023

Nach kontroverser Diskussion erfolgte Einigung auf folgenden Vorschlag:

Die drei Jubilare erhalten die voile beantragte Summe:
lnteressengemeinschaft „Der Besondere Abend" 280 Euro
Naturbad Borkheide e.V. 1.000 Euro
Wirbesäulengymnastik Borkheide e.V. 350 Euro

Folgende Anträge werden mit jeweils 94 Euro gefördert:
dfb Basisgruppe
Senioren für Borkheide
DLRG OG Borkheide e.V.
Die Coragierten
Seniorentanzgruppe Borkheide

Keine Förderung erhalten die Anträge der beiden Fördervereine der Kita sowie der
Grundschule.
Zur Klarstellung soll die aktuelle Satzung im laufenden Jahr dahingehend geändert
werden, dass Fördervereine für ohnehin von der Gemeinde getragene
Verantwortlichkeiten von der Förderung ausgeschlossen sind.

Top 11 Bh-20-275/23 Kreditumschuldung
Der HHA empfiehlt eine Laufzeit von 10 Jahren anzustreben und „Klumpenbildung" durch
gleichzeitigen Auslauf verschiedener Verträge zu vermeiden.

Der Antrag wird seitens HHA empfohlen.
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Frank Seibicke


